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In memoriam
Dr. Theo Schaetzle (13.11.1917-20.11.1994)

Kurz nach seinem 77. Geburtstag ist Dr. Theo Schaetzle von uns gegangen.
Der heimtückischen Krankheit hat er mit Mut und unerschrockenem
Lebenswillen die Stirn geboten. So war er im Monat April des vergangenen
Jahres unser beflissener Reiseführer in der tunesischen Sahara, im November

wollte er noch nach Chile fahren, um die dort besonders gut beobachtbare

Sonnenfinsternis zu bewundern. Es hat nicht mehr sein sollen.

Mit Theo Schaetzle verlieren wir einen besonders markanten und liebenswerten

Kollegen. Er gehört zur Pioniergeneration der beratenden

Versicherungsmathematiker in der Schweiz. Nach seinem Studium in Bern,
welches er mit dem Doktortitel in Versicherungsmathematik abschloss, profilierte

er sich zunächst als Aktuar in Lateinamerika. Sein Lebenswerk ist

aber hier bei uns in der Schweiz gewachsen:
Da wären zunächst die Tafeln «Stauffer/Schaetzle», Standardwerk für Juristen

und Mathematiker seit ihrer ersten Auflage 1948. Dank dem Juristen
Stauffer und dem Mathematiker Schaetzle hat die gerichtliche
Entschädigungspraxis für Haftpflichtfälle in der Schweiz einen sehr geradlinigen Verlauf

genommen, dies zur Zufriedenheit aller Beteiligten. Verwirrendes Detail:

Wenn Theo Schaetzle gefragt wurde: «Sind Sie der Schaetzle von
Stauffer/Schaetzle?» lautete seine Antwort: «Nein der von Schaetzle-
Stauffer». Die Lösung des Verwirrspieles: Theo war mit der Tochter von
Stauffer verheiratet!

Nachhaltig war das Wirken von Theo Schaetzle aber auch für die Professio-

nalisierung des Berufs als beratender Versicherungsmathematiker:
Gründungsmitglied der Konferenz der Geschäftsführer von Pensionskassen

(zusammen mit Prof. Nolfi und Dr. E.Deprez), Gründungsmitglied der Kammer

der Pensionskassenexperten (zusammen mit W.Jann und Dr. E.De¬

prez) und schliesslich Firmengründer der Libera Pensionskassen-Beratung.

Erstaunlich ist die Tatsache, dass die beiden eben angesprochenen
Wirkungsfelder von Theo Schaetzle beruflich gesehen, eigentlich «nur» seine

Hobbies waren. In seiner beruflichen Hauptaufgabe, Aufbau und Ausge-



staltung der Limmat Versicherungsgesellschaft, war er aber - wen erstaunt
es - ebenso erfolgreich wie im Flechten eines internationalen Beziehungsnetzes

in der Versicherungsbranche Wer alles dies - wie der Schreibende -
wieder einmal zusammenzahlt, kann nicht anders, als vor so vielen grossen

Leistungen Respekt zeigen Um so mehr wissen es die Freunde und Kollegen

von Theo Schaetzle zu schätzen, dass dieser grosse Mann auch nie den

geringsten Flauch von Überheblichkeit an sich hatte, dass er nie durch
Autorität, sondern durch Kompetenz uberzeugt hat und vor allem dass ei seine

Lebensfreude immer mit anderen teilte.
Neben der Trauer um einen grossen Verlust, darf uns deshalb auch
Dankbarkeit erfüllen, diese hervorragende Persönlichkeit als Kollege und

Freund erlebt zu haben

Hans Buhlmann
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